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Vorwort

Szenen einer Ehe – so könnte man die Geschichte von Abraham und Sara auch überschreiben. Sie

diskutieren, sie streiten, sie raufen sich zusammen. Abraham mutet seiner Frau einiges zu: den

Aufbruch in ein unbekanntes Land, die ständigen Versprechungen, dass Gott ihnen zu Nachwuchs

verhelfen wird. Und das alles in einem Alter, in dem andere sich nur noch wünschen, dass alles

bleibt, wie es ist. In dieser Familiensaga steckt viel Stoff für Drama, Eifersucht und Tragik.

Doch im Mittelpunkt steht Abrahams unerschütterlicher Glaube an seinen Gott, der Glaube daran,

dass Gottes Segen auf ihm ruht. Die drei großen Weltreligionen Judentum, Christentum und Islam

berufen sich auf Abraham als ihren Stammvater. Er ist deshalb gerade auch für Kinder und Jugend-

liche in einer multikulturellen Gesellschaft ein wichtiges Bindeglied, etwa im Religionsunterricht,

den an vielen Schulen längst Schüler*innen ganz unterschiedlicher religiöser Prägung besuchen.

Dieses Musical bringt Abrahams und Saras Geschichte Kindern und Jugendlichen von heute nahe:

Die Hauptfigur Johanna begegnet einem Engel, der sie mit hineinnimmt in das, was Abraham mit

Gott erlebt, und mit dem sie alles besprechen kann, was ihr durch den Kopf geht. Denn manche

Traditionen aus Abrahams Zeiten sind für junge Menschen heute kaum noch verständlich. Aber

auch manches Wirken Gottes, von dem in den biblischen Geschichten erzählt wird, erscheint

heute in einem anderen Licht.

Nicht alle Begebenheiten aus Abrahams Biographie konnten hier Platz finden. Der Sachtext am En-

de dieses Bandes dient deshalb nicht zuletzt der Vervollständigung. Im Zentrum der Spielszenen

und Lieder stehen Glaube, Zweifel und Segen – und immer auch ein bisschen Humor.

Die Musik bietet viele kleine Variations-Möglichkeiten. Je nachdem, was in den Schulen oder

Gemeinden an instrumentalen und stimmlichen Voraussetzungen gegeben ist, kann das Stück in

unterschiedlicher Weise aufgeführt werden. Es kann gitarren-, aber auch klavierorientiert umge-

setzt werden. Dafür bieten die verschiedenen Aufnahmen Impulse, die als Download unter

www.strube.de zu finden sind.

Vielen Dank an Christoph Noetzel, der in sehr umsichtiger Arbeit die Klavierfassung geschaffen hat

– auch mit kleinen Soloinstrument-Ideen. An der Erstellung des Playbacks war er ebenfalls

beteiligt.

Der Textautor dankt außerdem seinen Schwiegereltern Birgit und Charly Nowak für das Bereitstel-

len einer Schreibstube inklusive Vollpension und Kinderbetreuung. Die Mühen des Korrekturlesens

nahm Birgit Nowak ebenfalls auf sich. Ein großer Dank gilt Dr. Michaela Veit-Engelmann, die

bereits an der Konzeption beteiligt war und auch während des Schreibprozesses als theologische

Beraterin zur Verfügung stand. Von ihr stammt außerdem die exegetische Einordnung am Ende

des Heftes.

Lothar Veit und Fritz Baltruweit
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